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Vorwort zur 5. Auflage 
 
 
„Teilhabegerechtigkeit in der Ehe“ wollte die Reform des Güterrechts besser als 

früher gewährleisten. Der bis zur Reform nur unzureichende Schutz vor illoyalen 
Vermögensminderungen zulasten des ausgleichsberechtigten Ehegatten sollte ver-
bessert werden. Dazu wurden zahlreiche Vorschriften geändert. Ob das Ziel erreicht 
worden ist, muss zumindest mit einem Fragezeichen versehen werden. 

Seit der 4. Auflage sind durch die Obergerichte und den BGH zahlreiche Streit-
fragen geklärt, zahlreiche neue Probleme sind bedingt durch einige Entscheidungen 
des BGH hinzugekommen. Überraschende Kehrtwendungen – z. B. Nießbrauch bei 
privilegierten Zuwendungen – sind ebenso zu verzeichnen wie die – trotz teilweiser 
heftiger Kritik – Fortführung eingeschlagener Wege – z. B. Schwiegerelternrecht-
sprechung –. Insgesamt ist dadurch die Arbeit für Rechtsanwälte und Richter nicht 
einfacher geworden. Somit gewinnt die vertragliche Ausgestaltung- nicht nur des 
Güterrechts – weiter an Bedeutung. Die Kapitel dazu sind deutlich ausgeweitet wor-
den, ebenso wie die Problematik bei Wahlrechten und Kündigungen von Lebensver-
sicherungen. Die Thematik der latenten Steuerlast wird – durchaus haftungsträchtig 
– in der anwaltlichen Tätigkeit nach wie vor häufig ignoriert. Die Bedeutung des 
vorzeitigen Zugewinnausgleichs – in der Praxis nach wie vor ein Stiefkind – wurde 
durch einige Entscheidungen des BGH mehr als deutlich. Das Werk wurde vollstän-
dig überarbeitet und aktualisiert. Das alphabetische Verzeichnis wurde um neue 
Stichworte ergänzt, zahlreiche Beispiele mussten wegen einer grundlegenden Ände-
rung der Rechtsprechung komplett neu bearbeitet werden. Die Kapitel zum Neben-
güterrecht wurden – ihrer Bedeutung entsprechend – ausgeweitet.  

Mein Dank gilt all denen, die Anregungen – vornehmlich in den zahlreichen, von 
mir in den letzten Jahren durchgeführten Seminaren der Anwaltsfortbildung – ge-
geben haben. Dank sage ich auch dem Verlag C. H. Beck – und dabei insbesondere 
dem Lektor Herrn Tischler –, der die Bearbeitung wie immer souverän und mit zahl-
reichen Anregungen begleitet hat. Ohne die tatkräftige Mithilfe und das Verständnis 
meiner Ehefrau, wäre auch diese Auflage nicht fertig gestellt worden. Dafür ein be-
sonderes Dankeschön. 

Das Manuskript wurde Mitte Dezember 2016 abgeschlossen und berücksichtigt 
den bis zu diesem Zeitpunkt gegebenen Stand von Rechtsprechung und Literatur. 

 
Bad Bodenteich, im Januar 2017 Dieter Büte 
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